
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Das Hilfswerk GAiN steht Menschen in der Ukraine zur 
Seite 
 
Hilfskonvoi startet am Freitag, den 04.11.22 in Gießen 
 
Seit Ausbruch des Krieges ist GAiN unermüdlich im 
Einsatz, um die Menschen in der Ukraine und den 
angrenzenden Ländern zu unterstützen. Mehr als hundert 
Hilfstransporte hat das internationale Hilfswerk bis jetzt 
auf den Weg gebracht. Am Freitag, den 04.11.2022, startet 
ein Konvoi aus fünf Lkws vom Hilfsgüterlager der 
Organisation in Gießen aus Richtung Ukraine. Geladen 
sind unter anderem große Zelte mit Ausstattung, die als 
Anlaufpunkt für Flüchtende zum Einsatz kommen. Einer 
der Fahrer ist GAiN-Leiter Klaus Dewald. Zur Besatzung 
gehören außerdem Anna und Nils Pettkus, Leiter des 
Ukraine-Projekts von GAiN. 
 
„Viele Menschen in den umkämpften Gebieten harren über 
eine lange Zeit in ihren Kellern aus, haben meist keine 
Wasser- oder Stromversorgung und leben unter ständiger 
Anspannung, ob ihr Haus als nächstes von Raketen getroffen 
werden kann“, berichtet Projektleiterin Anna Pettkus. 
Menschen, die es schaffen, in den Westen des Landes zu 
fliehen, sind stark traumatisiert, weil sie ihr ganzes Leben 
zurücklassen oder zusehen mussten, wie ihr Zuhause 
zerstört wurde. Viele haben Familienangehörige verloren.  
Zum Wintereinbruch wird mit einer weiteren Flüchtlingswelle 
gerechnet. Darauf bereitet sich die Menschen im Westen des 
Landes vor. GAiN wird mit seinem großen Netzwerk weiterhin 
der Not im Land begegnen und den Menschen zur Seite 
stehen. Deshalb brechen am Freitag drei Lkws von GAiN 
Deutschland, einer von einem befreundeten Spediteur des 
Hilfswerkes und einer von GAiN Holland von Gießen aus 
Richtung Ukraine auf. Ein weiterer Lkw stößt in Polen dazu. 
Teil der Ladung ist ein vollständiger Küchencontainer, der von 
der Feuerwehr in Frankfurt gespendet wurde. „Unsere 
Partner in der Westukraine sind für einen der Standorte in 
ihrer Stadt zuständig, die Menschen im Falle eines massiven 
Stromausfalls unter anderem mit Lebensmitteln und 
Heißgetränken versorgt. Der Küchencontainer hat einen 
Generator und kann deshalb für Lebensmittelzubereitung 
ganz autonom verwendet werden. Somit ergänzt er 
wunderbar die mitgelieferten Zelte“, erklärt Projektleiter Nils 
Pettkus. Auf der Ladeliste stehen auch das Equipment für 
diese Versorgungszelte wie Heizung, Beleuchtung, Tische 
und Stühle sowie Lebensmittelpakete der Mitmachaktion 
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„PAXs mit Liebe“ und weitere Lebensmittel, u.a. Gemüse und 
Milch. Der GAiN-Mitarbeiter sagt weiter: „Die Zelte werden 
durch Generatoren beheizt und bieten den Menschen, die 
durch fehlende Energieversorgung in ihren Wohnungen 
frieren würden, einen Ort zum Aufwärmen. Zudem wird ihnen 
dort Essen und Trinken angeboten. Mitarbeitende des 
Partners von GAiN sowie freiwillig Helfende, die rund um die 
Uhr vor Ort sind, können sich zudem mit den Menschen 
unterhalten und ihnen auch dadurch eine emotionale 
Unterstützung sein. Im Notfall dienen die Zelte auch als 
Schlafplätze für neu ankommende Geflüchtete, falls sie noch 
keine Unterkunft haben.“ GAiN ist sehr dankbar, dass mit den 
Zelten der konkreten Bitte um Hilfe eines Bürgermeisters in 
der Westukraine entsprochen werden kann, dem die 
Menschen in seiner Kommune am Herzen liegen. 
GAiN-Mitarbeiterin Anna Pettkus, die Verwandte in der 
Westukraine hat, erzählt, dass der Krieg für sie vor allem eine 
psychische Herausforderung darstellt, weil er von ständiger 
Ungewissheit gekennzeichnet ist. „Ich wünsche mir nur 
Frieden für die Ukraine. Die Ukrainer sind durch den Krieg 
über sich hinausgewachsen und auch als Nation näher 
zusammengerückt. Ich wünsche mir, dass sie ihr Potential als 
Land noch mehr erkennen und auch nach dem Kriegsende 
weiter entfalten.“ 
 
GAiN hat inzwischen ein jährliches Transportvolumen von 
mehr als 1.500 Tonnen Hilfsgütern erreicht. Die humanitäre 
Hilfsorganisation leistet Katastrophenhilfe, langfristige Nothilfe 
und Hilfe zur Selbsthilfe und trägt dazu bei, dass die Ärmsten 
und Benachteiligten der Welt, die sich nicht selbst helfen 
können, eine neue Perspektive für ihr Leben und Hoffnung für 
ihre Zukunft gewinnen. Spendenkonto Global Aid Network 
(GAiN): Volksbank Mittelhessen, IBAN DE88 5139 0000 0051 
5551 55, BIC: VBMHDE5F, Zweck: Ukraine22 

 


